
OnlineUrteile.de

Die Herdschaltuhr

Hat ein Konkurrent eine Technik schon vor Jahren verworfen, ist sie keine
Innovation

Eine Firma hatte einen Herd mit Herdschaltuhr entwickelt. Mit Hilfe der vorher
eingestellten Uhr und einer elektronischen Rezeptfunktion konnte der Backofen
selbständig Gerichte zubereiten: Stellte der "Koch" die vorbereiteten Zutaten hinein,
regulierte der Backofen automatisch Hitze und Betriebsarten wie Umluft, Ober- bzw.
Unterhitze, Grillen oder Mikrowelle. Er schaltete sie über einen Funktionskreis zu und
ab.

Gegen das Patent für die Herdschaltuhr wehrte sich ein anderes Unternehmen vor dem
Bundespatentgericht (19 W (pat) 301/12). Obwohl das Unternehmen seinen Einspruch
kurz vor der Urteilsverkündung zurückzog, beschlossen die Richter, das Verfahren zu
Ende zu bringen. Denn der Einspruch hätte Erfolg gehabt.

Das Gericht war nämlich bei seinen Nachforschungen auf ein Gerät von Siemens
gestoßen, das bereits 1997 eine Kombination aus Backofen und Mikrowelle enthielt.
Beide Funktionen waren über verschiedene Funktionskreise steuerbar. Siemens hatte
sich seinerzeit nach technischen Prüfungen sehr bewusst gegen die Bauweise mit nur
einem Funktionskreis und für die Alternative entschieden.

Denn die Betriebsarten schließen sich aus, so lautete damals das Fazit der Ingenieure.
Dem Sensor der Mikrowelle ist es bei Ofenbetrieb zu heiß und die Mikrowellen stören
den Ofensensor, weil sie ihm eine falsche Kerntemperatur im Braten oder anderen
Speisen vorspiegeln. Deshalb wurde die Mikrowelle mit gutem Grund von den anderen
Betriebsarten getrennt.

Das Patent für die Herdschaltuhr könne daher keinen Bestand haben, so das
Bundespatentgericht, weil sie keine technische Innovation, d.h. keine Erfindung
darstelle. Mehrere Hersteller hätten sich mit dieser Bauweise beschäftigt, die
Herd-Betriebsarten über einen Funktionskreis ein- und abzuschalten. Diese Technik sei
also schon lange bekannt, von Konkurrenten wie Siemens jedoch verworfen und in der
Produktion nicht eingesetzt worden.
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